
Kriegsanleihen (1917)

Kurzbeschreibung

Die deutsche Kriegsführung wurde vor allem durch Kriegsanleihen finanziert, die jeweils halbjährlich
ausgegeben wurden. Eine breit angelegte, lautstarke öffentliche Kampagne, die sich die patriotische
Stimmung der Deutschen zu nutze machte, begleitete jede Zeichnungsperiode. Das Plakat von Fritz Erler
unten, das für die sechste Kriegsanleihe aus dem Jahr 1917 wirbt, lautet: „Helft uns siegen! Zeichnet die
Kriegsanleihe“. Deutsche aller gesellschaftlichen Ränge, sogar jene mit bescheidenen Mitteln, ließen ihre
Ersparnisse in Kriegsanleihen fließen. Doch die voranschreitende Inflation führte zu Wertminderungen
der Anleihen und somit zur Verarmung von Millionen von Investoren nach dem Krieg.
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